
 
 
 
 
 
 

Reinigung von Laminatböden 
 
 

Zur Beseitigung der täglichen Verschmutzungen ist trockenes Saugen bzw. 
Fegen ausreichend.  
Wichtig: vor dem Wischen zuerst den Laminatboden absaugen, um den 
Schmutzeintrag in den Laminatelementfugen so gering wie möglich zu halten. 
Dadurch können sich schwarz abzeichnende Fugen verhindert werden. 
Bei herkömmlicher Wischweise wird gelegentlich LOBA Laminat Cleaner im 
Verhältnis 1:100 oder 1:200 mit Wasser verdünnt. 
 
 (z. B.  50 -100ml  auf 5Ltr. Wischwasser geben) 
 
Der Boden soll mit einem Wischtuch, das in dieser Lösung ausgewaschen 
und gut ausgewrungen wurde, nebelfeucht gewischt werden.  
 
Fußböden nicht mit Reinigungslösung überschwemmen. Eindringen von 
Wasser in die Fugen vermeiden. Diese Böden können durch zuviel Nässe im 
Nahtbereich aufquellen und beschädigt werden. 
 
 
Die Werterhaltung des Laminatfußbodens und das Wohlbefinden des 
Menschen erfordern die Beachtung eines gesunden Raumklimas (etwa 20-22 
C und 40-60% rel. Luftfeuchtigkeit).  
Für eine gleich bleibende Luftfeuchtigkeit sind Wasserbehälter an den 
Heizkörpern und bei großen Räumen Luftbefeuchtungsgeräte erforderlich.  
Eine konstante Luftfeuchtigkeit ist für die Beschaffenheit des Laminats 
vorteilhaft. Bei Unterschreitung des Wertes der rel. Luftfeuchte muss 
gegebenenfalls mit Fugenbildung gerechnet werden. 

Bei einer Überschreitung des Wertes der rel. Luftfeuchte muss gegebenenfalls mit 
einer Ausdehnung/Wellenbildung gerechnet werden. 


